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Fuſammenſtöße im Landötage
Verabſchiedung des Geſetzentwurfs über GroßBerlin Solidarität im Berliner Feitungsſtreik Die Frage der

Kohlenverteilung vor dem internationalen Arbeüsamt Polniſche Machenſchaften gegen die heimattreuen Oberſchleſier

Die oberſchleſiſche Frage
Nach einer Meldung des Temps iſt eine Abordnung

des volniſchen Verteidigungskomitees in Paris eingetroffen
Diefes hat die Abſicht ron dem Völkerbund die Ent
e des Stimmrechts für die außerhalb
Ober Schleſiens wohnenden Oberſchleſier
zu verlangen

Die Befugniſſe des päpſtlichen Abſtimmungs
kommiſſars

Die in Oppeln erſcheinende Nowiny Codzienno ver
öffen licht intereſſante Mitteilungen über die weit

ren Befugniſſe des päpſtlichen Abimmungskommiſſars Ratti und ſein Ver u nis
zu den Polen Nach der dem volniſchen Geſandten beim
Vatikan ſeitens des Kardinalſtaatsſekretärs gemachten
Mitetilung habe ſo berichtet das Blatt Nun ius Ratti dos
Recht jede kirchliche Verordnung des Kardinals Bertram
zu ſuspendieren Jhm ſelbſt ſtehe dagegen das Recht zu
mit der ganzen Autorität des apoſtoliſchen Stuhls vom
Breslauer Biſchof die Durchführung derjenigen kirchlichen
Anordnungen zu fordern die er zu Gewährleiſtung der
Abſtimmungsfreiheit für angebracht und notwendig halte
Das beziehe ſich auch auf die Ernennung Verſetzung uſw der
im Abſtimmungsgebiet amtierenden Geiſtlichen Jnsbe
ſondere beſitze der apoſtoliſche Nuntius Magr Ratti nach
eingebolten Jnformationen aus maßgebenden Vatikankreiſen
als Kommiſſar für die kirchlichen Angelegenheiten in den
Ah ſt mminungegebieren alle Rechte eines Biſchofs Daß nun

ntius Rätti mit Korſanty und ſeinem berüchtigten Hotel
Lomnitz direkte Verbindung unterhalte geht aus einer
weiteren Mitteilung des Oppelner Polenblattes hervor
daß nämlich wer ein Anliegen an den in Warſchal Wohnen
den Nuntius Ratti habe ſein Schreiben dem Präſidium des
Plebiszitkommiſſariats in Beuthen Hotel Lomnitz zur
Weiterleitung zuſenden möge

Die Brüſſeler Konferenz
Die Schlußſitzung der Konferenz findet wahr

ſcheinlich morgen nachmittag ſtatt Die Verſammlung wird
den vom Sekretariat ausgearbeiteten Bericht der Völker
bundsverſammlung beſprechen und darauf die Schlußrede
Avors anhören

Der Vorſitzende der Finanzkonferenz teilte den
Vertretern der Preſſe mit es ſei in den Kommiſſionen ein Ein
verſtändnis über die Vorſchläge geſchaffen worden Die
Ent chließungen ſeien in vier Ausſchüſſen einſtimmig angenommen
worden

Oom ruſſiſchrpolniſchen Waffenſtillſtand
Nach einem aus Warſchau werden nach den

Beſtimmungen des Waffenſtillſtandes die Feindſeligkeiten
zwiſchen Rußland und Polen am Sonnabend den 9 Oktober
eingeſtellt werden

Auch der Friede mit Finnland angenomwen
Aus Helſingfors wird telegraphiert Jn der Sitzung der

Friedenskonferenz vom Dienstag in Dorpat wurde der
Friedensvertrag zwiſchen Finnland und Rzijjſand definit iv
angenommen Das Abkommen wird in einer Woche
unterzeichnet werden

Propaganda als letztes Kampfmittel
Nach übereinſtimmenden Berichten der Pariſer Blätter

hat unlängſt in Moskau unter dem Vorſitz Lenins und unſer
Teilnahme Trotzkis Tſchitſcherins Litwinows und zahl
reicher Generale eine große Beratung der führenden Zivil
und Militärſtellen ſtattgefunden um die Lage zu prüfen
Tſchitſcherin erklärte daß die polniſchen Siege die Sowjets
in eine ver zweifelte Lage gebracht hät en Die in
n Ausſicht auf Rettung hätte der unverzügliche Friedens
chluß mit Polen damit man in der Lage ſei eine bewaff

nete Reſerve gegen Wrangel aufzuſtellen Da die Sowijet
regierung auf militäriſchem wie auf diplomatiſchem Gebiete
geſchlagen worden ſei könne ſie Revanche nur von einer
viel tatkräftigeren Propaganda als bishererhoffen Der Rat teilte dieſe Auffaſſung Tſchitſcherins und
beſchloß zahlreiche Emiſſäre in die franzöſiſchen
und britiſchen Kolonien zu entſenden um dort
Aufſtände zu organiſieren Zum Leiter dieſes Propa
gandadienſtes wurde Litwinow beſtellt

England und Rußland
Der ausführende Rat der engliſchen Handelskammern

hat ſich in einer Entſchließung gegen die Wiederaufnahme
der Handelsbeziehungen mit Rußland ausgeſprochen ſo
lange nicht alle nationalen kommunalen und Privat Schul
den aun der Zeit noe dem Kriege anerkannt werden

Halle Freitag den 8 Oktober 1920
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Solidarität im Berliner Feitungsſtreik
Der Betriebrätekongreß hat eine Ent

ſchließung angenommen worin angeſichts der Ausfperrung
im Berliner Zeitungsgewerbe der Kongreß die Solidarität
der Arbeiterſchaft betont und die Sache der Arbeiter im
Zeitungsgewerbe für die Sache der Arbeiterſchaft
ganz Deutſchland erklärt

Vom internationalen Arbeitsamt
Der Verwaltungsrat des internationalen Arbeits

amtes in Genf ſetzte am Mittwoch die Beratung des Berichts
von Albert Thomas fort Das Arbeitsamt legte den
Ratsmitgliedern den Entwurf einer Einführungsdenkſchrift
über die allgemeine Unterſuchung der Pro
duktion deren Leitung Profeſſor Nil haud anvertraut
war vor Der Rat ging hierauf zur Diskuſſton des vom
Bergarbeiterkong reß aufgeſtellten Poſtulats be
trefſend Schaffung eines internationalen Ver
teilungsamtesfür Kohle Erze und andere Roh
ſtoſfe über Nach längerer Beratung wurde einſtimmig ein
Antrag angenommen nach dem Albert Thomas er
mächtigt wird die Verhandlungen mit dem Völkerbund
fortzuſetzen betreffend die Schaffung eines internatio
nalen ſtatiſtiſchen Amtes für die Preiſe derualitäten das der Finanz und Wir ſchafts Abteilung des
Völkerbundes angeſchloſſen werden ſoll und deſſen erſteAbteilung z mit der Kohle befaſſen ſoll Schließ
lich wurde beſchloſſan den Vereinigten Staaten in der inter
nationalen Arbeitskommiſſion einen Sitz der Regierungs
Delegierten anzubieten

vom vötkerbund
Der Völkerbundsrat hat jetzt die Einladung an

ſeine Mitglieder und an Amerika für die erſte Gener al
verſammlung der allgemeinen Konferenz
ergehen laſſen die am 20 Januar in Barcelona zuſammentreten ſoll um die Verkehrsfrage zu regeln Die
Tagesordnung umfaßt den Plan der Gründung eines ſtän
digen Organismus ſowie die Ausarbeitung allgemeiner Ab
kommen über das internationale Regime der Eiſenbahn
Schiffahrtslinien Häfen und den Durchgangsverkehr

Die Bergarbeiter fordern ſofortige Lohnerhöhung
Ein Kongreß der vier großen zur Arbeitsgemeinſchaft

zuſammengeſchloſſenen Bergarbeiterverbände befaßte ſich ein
gehend mit der Regelung der Lohnfrage im Bergbau An
den Reichsarbeits miniſter Brauns wurde folgendes
Telegramm geſandt Kongreß der vier Bergarbeiterver
bände erwartet im Hinblick auf die ſteigende Erregung in
Bergarbeiterkeriſen ſofortige Regelung der Lohnfragen
Bedarfsartikel ſteigen andauernd im Preiſe Lohner
höhung muß ſofort erfolgen

Preußiſche Landesverſammiung
164 Sitzung 7 Oktober 12 Uhr mittags
Die Novelle zum Geſetzentwurf über

GroßBerlin
ſteht zur dritten Leſung

Abg Kilian U Es handelt ſich hier um das
frechſte Attentat der bürgerlichen Parteien auf die preußiſchen Grundrechte Rüge
des Präſidenten Es iſt ein beiſpielsloſer Skandal in der
Geſchichte des Parlaments daß hier ein Geſetz geändert wird
noch ehe es in Kraft getreten iſt Unerhört iſt es daß auch
die Demokraten enr PDurchſetzung dieſer regktionären Ge
nen die Hand bieten

Abg Heilmann Soz Dem jetzigen proviſoriſchen
Zuſtand in Berlin muß ein Ende gemacht werden Eine
Obſtruktion gegen die Novelle hätte nur dann einen Sinn
wenn die Ausſicht beſtände daß der jetzt gewählte Magiſtrat
beſtätigt wird Dieſe Ausſicht beſteht nicht Wir ver
werfen daher jede Obſtruktion Zuruf bei den
U großer Jeſuit Es wäre ein Verbrechen am Volke
von Berlin die Verabſchiedung der h aufzuhalten und
damit die Einrichtung einer geordneten Verwaltung zu ver
hindern Für mich gibt es keinen widerſetzliche ren
Menſchen als den atheiſtiſchen PfaffenLärm beiden U S P D Zuruf non Adolf Hoffmann
Gradeaus ſprechen Herr Hoffman wenn ich mir die
Seite ausſuche die ich Jhnen zuzuwenven habe ſo kann ich
darüber nicht im Zweifel ſein Stürmiſche Heiterkeit Un
ruhe bei den U S P d

Abg Dr Leidig D Vpt Jch kann es nur wieder
holen daß der Miniſter Severing im Hauptausſchuß die Er
klärung abgegeben hat die jetzt gewählten

werden

um Verwaltungsarbeiten
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im Reiche gezeigt als

Gegen dieſe Ankündigung iſt auch von den Unab
hängigen damals kein Widerſpruch erhoben worden

Abg Leid U Wir beſtreiten daß aus unſerm Ver
halten eine Antragſtellung der Nichtbeſtätigung zu fol
gern iſt

Die Vorlage wird nach den Ausſchußanträgen in den
einzelnen Artikeln angenommen

Die Aenderungsanträge der Unabhängigen werden in einfacher Abſtimmung abgelehnt
Die Anträge auf namentliche Abſtimmung hierüber finden
keine genügende Unterſtützung Nur die Schlußabſtim
mung iſt namentlich Sie ergibt die Annahme der
Vorlage mit 161 gegen 123 Stimmen bei vier Stimmen
enthaltung

Die Mitteilung des Ergebniſſes wird von den Unab
hängigen mit Pfuirufen auf genommen

Der Geſetzentwurf zur Aenderung der Amts
gerichtsbezirke Rüthen und Warſtein wird
entgültig angenommen

Es folgt die dritte Beratung des Entwurfs zur Aende
rung der Zuſammenſetzung der

Schuldeputationen Schulvorſtände und Schulausſchüſße

Abg Oelze D wendet ſich gegen das Beſtreben der
Sozialdemokratie den Einfluß der Geiſtlichen auf die Schul
e auszuſchalten Schule und Kirche gehören zu
ammen

Abg Schnackenburg Dem hält den Beſchluß für be
denklich wonach der Vorſitzende der Schuldeputation von
dieſer ſelbſt zu wäblen iſt Seine Partei beantragt die
Ernennung des Vorſitzenden aus der Zahl der Mitglieder
durch die Aufſichtsbehörde Das geſchieht aus praktiſchen
Gründen denn es handelt ſich bei der Tätigkeit des Vor
ſitzenden nicht nur um die formelle Leitung ſondern auch

Die Auswahl des Vorſitzenden
dürfte alſo nur davon abhängig ſein ob er die erforderlichen
verwaltungstechniſchen Kenntniſſe beſitzt

Der Geſetzentwurf für Aenderung der Zuſammenſetzung
der Schuldeputationen und Ausſchüſſe wird in dritter Leſung
im Einklang mit den Beſchlüſſen der zweiten Leſung gegen
die Unabbängigen angenommen

Eingefügt wird noch die Beſtimmung daß der Vor
ſitzende von der Aufſichtsbehörde zu ernennen iſt g

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs über
die Wabßlen zum Landtag

Abg Dr von Richter D Vpt begründet den Antrag
ſeiner Partei die Landtagswahlen für den 12 Dezember d
Js anzuberaumen und ihnen das Reichstagswahlrecht und
die Reichswabhlkreis Einteilung zu Grunde zu legen

Es ſoll jedoch ſchon auf 45 000 Stimmen ein Abgeord
neter fallen

Abg Dr Rippel D begründet den Antrag Hergt
auf Annahme eines Notwahlgeſetzes damit die Wahlen
ſpäteſtens am 12 Dezember ſtattfinden können Wenn die
Verfaſſung bis zu den Wahlen nicht fertig wird ſo liegt
die Schuld an der Sozialdemokratie und den ſozigliſtiſchen
Teilen der Regierung Was im Reiche möglich iſt ſollte
auch in Preußen möglich ſein Die Unzufriedenheit wächſt
von Tag zu Tag Die Stimmen aus Süddeutſchland und
vom Rheine zeigen daß dieſes Kleben an den Mandaten
nicht nur Preußen ſondern auch das Reich gefährde Die
Wahlrechtsvorlage der Regierung will nur die Dauer dieſer
Verſammlung noch weiter hinausſchieben

Miniſter des Jnnern Severing Die Ausführungen
der beiden Vorredner fördern die raſche geſchäftliche Er
ledigung der Vorlage nicht Sie ſpielen dieſe praktiſche
Frage auf das parteipolitiſche Gebiet hinüber Hat dent
die jetzige Reichsregierung in der die Deutſche Volkspartei
auch vertreten iſt die wirtſchaftliche Lage zu beſſern ver
mocht Das Verhältnis zwiſchen dem demokratiſchen Reichs
mitniſter des Jnnern und dem ſozialiſtiſchen Miniſter in
Preußen iſt ſo freundſchaftlich wie es in ſachlicher Be
ziehung nur ſein kann Jch warne die Rechtsparteien da
vor ihre Agitation auf die Spitze zu treiben Die Aus
führungen des Antrages Hergt würden 10 bis 11 Wochen
erfordern alſo eine Wahl bis zum 12 Dezember auch nicht
ermöglichen zumal auch noch eine Ausſchußberatung es
forderlich würde Eine Verſchleppungspolitik habe ich nicht
betrieben Das eigene Reſt beſchmutzen heißt es wenn man
die bayriſchen Verhältniſſe fortgeſetzt gegen die preußiſchen
ausſpielt Die Regierung hat nicht die Abſicht durch ihre
Verhalten die Verabſchiedung der Landesverſammlung zu
verzögern

Abg Heilmann Soz Der Zuwachs von ein paar
Mandaten iſt der Rechten wichtiger als Oberſchleſien Die
Rech e iſt antinational bis auf die Knochen Das rin
künſtliche Stimmungsmache die von ihr in Bayern durch
dazu hingeſchickte Vertreter segen Preußen betrieben wird
Daß wir an der Regierung nicht kleben haben wir ihnen

t als Sie bei uns gebettelt haben Auch
wir wünſchen baldige Reuwahlen im Lande und Reich Wir
brennen darauf mit Jhnen ahzurechnen

b Hager Ztr Das Zentrum iſt der ruhenbde Pol
Erſcheinungen Flucht und daher am meiſten in

die Frage reinſachlich zu heurteilen Für Preußen
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gitt nicht dasferde wie für das Reich Die Verfaſſung mu
verabſchiedet werden und ſpäteſtens drei Monate darau
müſſen die Neuwahlen ſtattfinden Das iſt der richtige
Standpunkt auch wir wünſchen daß womöglich vorher die
Abſtimmung in Oberſchleſien erfolgt iſt

Abg Janſen Dem Nach ihrer ganzen Vergangen
heit hat die Rechte kein Recht ſich auf den Willen des Volkes
für ihre Wünſche zu berufen Die Wahlen müſſen gut vor
bereitet werden Den vorliegenden Wahlgeſetzentwurf be
trachten auch wir als das endgültige Wahlgeſetz Es kann
aber keine Rede davon ſein daß die Landesverſammlung
auseinandergeht ohne ihren Hauptzweck die Verfaſſung

erledigt zu haben ßAbg Ludwig U Schade daß Herr von Richter
eine heutige Rede nicht vor drei Jahren gehalten hat

tzt iſt Jhr Vorgehen nicht ganz ehrlich Eine gewiſſe
erſchleppung in der Einbringung des Wahlgeſetzes von

ſeiten der Regierung kann nicht geleugnet werden Der
Redner empfiehlt einen Antrag Adolf Hoffmann die
Landesverſammlung ſolle ſich für aufgelöſt erklären und die
Regierung erſuchen ſofort Neuwablen auszuſchreiben

Abg Dr Garniſch D Vpt Der Ausgang der Reichs
tagswahlen beweiſt daß die Zuſammenſetzung der Landes
verſammlung nicht mehr dem Volkswillen entſpricht

Abg Koch Oehnhauſen D Das führt zu unheil
baren Zuſtänden daß die Linien der Reichs und Landes
politik nicht mehr parallel ſondern auseinanderlaufen Des
halb ſind ſchleunigſt Neuwahlen unbedingt notwendig
Heute iſt Preußen eine Gefahr für das Reich Wir brauchen
eine einheitliche Politik in Preußen und im Reich

Die Vorlage geht mit den Anträgen an einen beſonde
ren Ausſchuß von 21 Mitgliedern ebenſo die Vorlage über
die Wahlen zu den Provinzialtagen und Kreistagen

Nächſte Sitzung Dienstag den 19 Oktober 2 Uhr nach
mittags Kleine Anfragen Etat Große Anfragen betref
fend die Beſtätigung des Stadtſchulrats Dr Löwenfſtein

Schluß 734 Uhr

Deutſches Reich
Her Reichstag tritt am 19 ds Mts um 3 Uhr nach

mkttags zufammen

Ein Hamburger Geſandter für Verlin Die Hamburger
Bürgerſchaft hat dem Antrag des Senats auf Ernennung
eines Hamburger Geſandten bei der Reichsregierung mit

n Park Gehalt und 60 000 Aufwandsentſchädigung zu
geſtimmt

Deutſcher Proteſtantentag Seit ſieben Jahren tagt zum
erſten Male wieder in Berlin der Proteſtantentag Der Vor
ſitzende Rechtsanwalt Krämer warf zunächſt einen Rückblick
auf die Tätigkeit ſeit der Revolution Zuerſt geſtaltete ſich die
Arbeit ausſichtsreich verlief dann aber öllig im Sande ſo daß
ſich der Proteſtantenverein um gegen die herrſchende Orthodoxie
Stellung zu nehmen gezwungen ſah eine eigene Organiſation
in die Wege zu leiten ſo daß gute Ausſichten auf eine Einigung
des geſamten kirchlichen Liberalismus beſtehen Generalſekretär
Schewe berichtete über ſeine Tätigkeit Es folgte eine An
ſprache des Pfarrers Alfred Fiſcher der die Notwendigkeit
einer geſchickteren Kirchenpolitik im Reiche gegenüber dem Ultra
montanismus und Atheismus betonte Der vor kurzem ge
gründete Proteſtantenbund habe einen viel zu verwicklten Appa
rat um mit Erfolg tätig ſein zu können an ſeine Stelle ſoll jetzt
eine Vereinigung ſämtlicher Kirchliberalen treten die aber in
ihren Vereinen bleiben und ſich lediglich in ein Kartell mit den
Proteſtantenvereinen begeben Freiheit der Politik nach ört
lichen Geſichtspunkten ſei dabei maßgebend

Das neue Reichshöchſtmietengeſetz ſoll beſchleunigt fertig
geſtellt werden da beabſichtigt wird die Neuregelung bereits mit
dem 1 April 1921 für das ganze Reichsgebiet in Kraft treten zu
laſſen Der Entwurf ſieht vor Grundmiete Betriebskoſtenbei
trag Jnſtandſetzungsbeitrag Unter den Betröjebskoſtenbeitrag
fallen Kohlen Waſſer Müllabfuhr Verſicherungsſpeſen Die
Grundmiete ſoll zur Deckung der Zinſen der am 1 Juli 1914 ein
getragen geweſenen Hypotheken und des eigenen Hausbeſitzer
kavitals dienen Das eigene Kapital wird mit 1 Prozent über
der letzten eingetragenen Hyvothek verzinſt Die Jnſtandſetzungs
koſten ſind alle Koſten für Haus und Wohnungsreparaturen Die
Mieterausſchüſſe erhalten Kontrollrecht Durch den Entwurf
ſind alle laufenden Verträge einer Reviſion zu unterziehen

Die erſte Sitzung des Staatsrates für das Memelgebiet
Am 4 d Mts fand die erſte Sitzung des Staatsrates für das
Memelgebiet ſtatt dem der franzöſiſche Präfekt Zivilkommiſſar
Petisnè präſidierte Dieſer ſprach in der Eröffnungsrede die
Hoffnung aus daß der Staatsrat nicht zum Reden ſondern zu
Taten zuſammengekommen ſei und betonte daß er ſtets über die
Souveränität des Memelgebietes gewacht habe Bei dieſer
Sitzung befaßte man ſich nur mit geſchäftlichen Angelegenheiten

Errichtung eines Frauenreferats im preußiſchen Sandels
miniſterium Von zuſtändiger Stelle wird der Dena mitsge
teilt Jm preußiſchen Miniſterium für Handel und Gewerbe iſt

ein Frauenreferat für die Fach und Fortbildungsſchulen fur
Mädchen und Privatſchulen für die weiblichen Handwerke er
richtet worden das der ſeitherigen Hilfsarbeiterin im Landes
gewerbeamte Gewerbelehrerin Erna Albrecht übertragen wurde

Der Geheimrat Dr Studniczka Prof der klaſſiſchen Archäo
logie und Direktor des archäologiſchen Jnſtituts der Univerſität
Leipzig reiſt im Auftrage der Reichsregierung nach Athen um
die Reuordnung der dortigen ſehr umfangreichen deutſchen archäo
logiſchen Vibliothek vorzunehmen

AuslanösRunoöſchau
Die jugoſlawiſche Regierung hat ſich bereit erklärt Verhandlungen zwiſchen den jugoſlawiſchen und italieniſchen Dele

gierten über die zwiſchen den beiden Ländern ungelöſten Fragen
in einer norditalieniſchen Stadt aufzunehmen Man glaubt daß
die Zuſammenkunſt in der zweiten Hälfte des Oktober ſtattfinden

ird
Die Züricher denen rrenag hat gemeinſam mit ver

ſchiedenen großen Frauenvereinigungen an das Sekretariat
des Völkerbundes die Bitte gerichtet der Sache des
Frauen und Jugendſchutzes im allgemeinen vermehrte Auf
merkſamkeit zu ſchenken insbeſondere die von den deutſchen
Frauen geäußerten Klagen über die ſchwarzen Truppen in

beſetzten Gebieten einer ernſtlichen Prüfung zu unter
iehen

Ein Mirtſchaftsvarlament für Jtalien Wie die Epoca
hört will der Arbeitsminiſter Labriola einen Geſetzentwurf
wegen Umgeſtaltung des Oberſten Arbeiterrates einbringen der
dem politiſchen Parlamente ein t mit über 150 Mit
gliedern zur Seite ſtellt die aus Verhältniswahlen der Unter
nehmer und Arbeiter hervorgehen ſollen Dieſes Arbeiterparla
ment ſoll nicht nur beratend ſondern auch geſetzgeberiſch in allen
Fragen der Arbeitsordnung und der Arbeitsbedingung wirken
Es ſoll in eine Abteilung für Handel und Jnduſtrie und eine
für Landwirtſchaft zerfallen und einen ſtändigen Ausſchuß für
die Vorbereitung und Durchführung von Geſetzen und zur Aus

arbeitung zu Arbeitergeſetzenbilden
Deutſcher Schulſtreik in der Tehechoſſowakei Wie die

Reichenberger Ztg meldet wurde als Brote gegenbie rer der deutſchen Schulen in Böhmen durch die
tſchechiſche Regierung vom deutſch parlamentariſchen Verbande am
Freitag den 8 Oktober und Sonnabend den 9 Oktober der all
gemeine Schulſtreik in der ganzen Republik beſchloſſen

Sabotage der Volksabſtimmung in Kärnten Die
Jugoſlawen fahren fort ſtarke Truppenkontingente hart an
der Kärntner Grenze zu ſammeln Jn Kronau und Aßlink
ſind ſtarke Abteilungen Jnfanterie und Artillerie konzen
lriert Jn ganz Jugoflawien ganz beſonders in Krain wer
den Aufrufe an die Bevölkerung veröffentlicht ſich freiwillig
zu melden um die Volksabſtimmung unmöglich zu machen

Halle und Umgebung
Halle den 8 Oktober 1920

Mehr Zucker im nächſten Monat
Seit einigen Tagen gehen in Halle und auch auswärts Ge

rüchte um es wäre Gelegenheit geweſen von Holland größere
Mengen Zucker zu erwerben aber die Regierung in ihrem gräß
lichen Unverſtand habe die Einfuhr verboten ſodaß die Bevölke
rung weiter unter dem Zuckermangel zu leiden habe Hierzu er
fahren wir von zuſtändiger Stelle daß allerdings die Möglichkeit
vorliegt aus Holland Zucker nach Deutſchland einzuführen aber
der Preis dafür iſt außerordentlich hoch Er liegt zwiſchen 9 und
10 Mk je Pfund ſodaß im Kleinhandel das Pfund ſich auf etwa
11 Mk ſtellen würde Die Reichsregierung hat mit vollem Recht
zu der Einfuhr von Zucker zu ſolchem Preiſe ihre Genehmigung
nicht gegeben andernfalls würde ſie unſere Volkswirtſchaft ge
ſchädigt haben Sie darf nicht dazu beitragen unſere Valutanot
noch zu verſtärken in einer Zeit wo tatſächlich begründete Hoff
nung beſteht daß wir ſchon in den nächſten Wochen mehr ein
heimiſchen Zucker ausgeben können als bisher

Wie uns aus Fachkreiſen verſichert wird kommt in ein
zelnen Fabriken unſeres Regierungsbezirks der erſte Weis
zucker der neuen Ernte noch dieſe Woche zum
Verſand Wir können den Zuckerertrag der diesjährigen
Kampagne mit etwa 22 Millionen Zentner annehmen Jm
vorigen Jahre ergaben ſich nur 15 Millionen Zentner Dazu
kamen allerdings Vorräte von 4 Millionen Zentner insgeſamt
alſo 19 Millionen Zentner ſodaß wir im neuen Ernteijahr 3 Milli
onen Zentner Zucker mehr haben werden als im letzten Jahre
Dank dieſes Mehrertrages iſt zu erwarten das ſchon im
November die Zuckerration die im September wie
im Oktober ein Pfund je Kopf monatlich betrug auf 158 Pfd
erhöht werden kann

von Ausführungsbeſtimmungen

der Halleſche Heamtenausſchuß
hielt am Montag eine gut beſuchte Sitzung ab Beim Punkt
Geſchäftliches teilte der Vorſitzende mit daß die Ermittelungen
bezüglich der Ortsklaſeneinteilung abgeſchloſſen und für
Halle eine gerechte Einſtufung zu erwarten wäreEr gab dann einige intereſſante Mitteilungen über die Sitzungen
des Beſoldungsausſchuſſes deſſen Arbeiten rüſtig vorwärts
ſchritten Von Vertretern der r und Telegraphenbeamten
wurde eine Verfügung des Reichspoſtminiſteriums zur Sprache
gebracht und dagegen Proteſt eingelegt weil hier gegen die bis
berigen Gepflogenheiten und die geſetzlichen Beſtimmungen über
die Arbeitszeit verſtoßen werde Eine vorgelegte Entſchließung
in welcher Proteſt gegen dieſes einſeitige Vorgehen eingelegt
wurde fand einſtimmige Annahme Jn dieſer Entſchließung lehnt
die Poſtbeamtenſchaft die verlangte Mehrarbeit nicht grundſätz
lich ab verlangt aber entſprechende Sicherungen Von einem
Vertreter wurde betont daß die geringbeſoldeten Be
amten in der gleichmäßig auf 50 Prozent f e ſt
geſetzten Teuerungszulage ein Unrecht erſblickten und eine Abänderung ſchon jetzt bei
Beratung der Beſoldungsordnung er wartetenDer Vorſitzende gab zu daß die jetzt getroffene Regelung un
befriedigend ſei Sein Standpunkt in dieſer Frage ſei bekannt
Bei Rachprüfung der Beſoldungsordnung ſcheide die Teuerungs
frage aus Hier werde nur die Einſtufung erledigt Die Teue
rungszuſchläge beſtimme das Geſetz zum Staatshaushalt Zu
dieſem Zeitpunkte könne man darüber reden

Ein Vertreter führte Klage über die Halleſchen Rach
richten Jn verſchiedenen Artikeln die angeführt wurden werde
das Publikum direkt gegen die Beamten aufgehetzt Die Aus
führungen ſeien irreführend und würdigten die Beamten herab
Das könne und dürfe man ſich nicht gefallen laſſen Wenn dieſer
Preſſefeldzug nicht eingeſtellt würde ſo meinte ein Redner werde
man die Beamten auffordern die Halleſchen Nachrichten nicht
mehr zu leſen

Gegen das Vorgehen des Staatsſekretärs Lewald gegenüber
den Vertretern des Beamtenbundes bei Beratung des Beamten
rätegeſetzes legte die Verſammlung entſchieden Verwahrung ein
und brachte zum Ausdruck daß ſich die Veamtenſchaft eine Ver
kürzung ihrer Rechte unter keinen Umſtänden gefallen laſſe Die
Zeiten der ſklaviſchen Unterordnung und Bevormundung ſeien
dorbei damit müßten ſich auch die höheren Beamten abfinden
die noch in den alten Anſchauungen befangen ſind Die Ver
ſammlung hofft daß auch der Reichstag hierzu noch Stellung
nehmen wird

Ein Antrag des Kreisvereins Halle des Verbandes Deut
ſcher Poſt und Telegraphenbeamten mußte in Abweſenheit der
betreffenden Vertreter erledigt werden Nach eingehender Aus
r wurde beſchloſſen eine große öffentliche Verammlung abzuhalten in welcher zur Teue
rungsfrage Stellung genommen werden ſoll
Näheres wird ſpäter bekanntgegeben

Bezüglich der Gründung eines Provinzialkartells nahm die
Verſammlung einmütig einen ablehnenden Standpunkt ein Da
gegen ſoll ein Bezirkskartell mit dem Sitz in Halle ge
gründet werden Zur Tagung in Magdeburg am 17 Oktober
wurden außer dem Vorſitzenden die Herren Sperl und Dürr
feld beſtimmt

erabſetzung der Zündholzvyreiſe Das Reichswirtſchafts
miniſterium hat mit der Zündholzinduſtrie Verhandlungen über
die Ermäßigung der Zündholzpreiſe eingeleitet

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten Kriegsteilnehmer und
Kriegshint rbliebenen Jn den am 1 und 5 Oktober abgehaltenen
Verſammlungen der Beſchädigten u Hinterbliebenen ſprach der
ſeit 1 Oktober hauptamtlich als Bezirksleiter des Bezirkes
Merſeburg angeſtellte Kamerad Fiedler über Das Verfah
ren vor dem Militärverſorgungsgericht Der
Vor rag mit einigen ſprechenden Beiſpielen verſtändlicher ge

t gab Aufklärung über die einzuſchlagenden Wege zu einem
aus ichtsre ichen Verfahren vor den Militärverſorgungsgerichten
warnte aber auch vor von vornherein gusſichtsloſen Verfahren und
vor dem oft zu beobachtenden ungeſchickten Auftreten der Kläger
vor den Gerichten Die für dieſe Gerichte aus den Organiſationen
gewählten Beiſitzer bedürfen einer noch gründlicheren Ausbil
dung für ihr einflußreiches Amt Andererſeits zeigte der lehr
reiche Vortrag aber auch ein noch all zu ſtarres und ſich daher
oft unſozial auswirkendes Feſthalten dieſer Gerichte an der Para
graphenſchablone Die Organiſationen die ſich erſt dieſe Mili
tärverſorgungsgerichte erkämpft haben werden ſich hier für ein
ſozial beweglicheres Arbeiten dieſer Gerichte einzuſetzen haben
damit ſie nicht nur für die Jntereſſen des Staates ſondern in
erſter Linie für die der Kriegsopfer tätige Jnſtrumente werden
Ab 15 Oktober iſt für die nächſten drei Verſammlungen eine
Vortragsreihe über die Sozial Geſetzgebung mit den
Kameraden Klemm und Vogel als Referenten geplant
Die Kriegsbeſchädigten führten noch Klage über die ärztliche Be
handlung bei der hieſigen Protheſenkommiſſton Es wurde eine
Entſchließung angenommen für deren Durchführung ſich die Orts
gruppe einſetzen wird

Familien Nachrichten
Geboren Kurt Rammel Nietleben H Tornau

Halle Otto Meinhardt Kötzſchau Bahnhof
Verlobte Margarete Raſpe Halle Richard Großwendt

BerlinHoppegarten Olga Mödig Nehlitz Franz Büttner

Die Poſt öer Schriftſteller und das Glück

Von
Hans Gäfchen

Rachdruck verboten

Dieſer aus drei Hauptworten beſtehende e lieber
Leſer wird dir zunächſt deshalb auffallen weil das erſte
Wort weiblichen das zweite männlichen das letzte ſächlichen
Geſchlechts iſt gewiſſermaßen alſo das Glück als Kind ent
ſproſſen aus der Ehe des Mannes Schriftſteller mit dem
Weibe Poſt erſcheinen mag Daß daran wirklich ein
Fünkchen Wahrheit iſt wirſt du gleich erkennen

Morgens wenn ich der ich leider Gott ſei Dank ver
teufelt noch einmal ganz wie du willſt lieber LeſerSchriftſteller bin meinen Kaffee getrunken habe gehe ich in

feierlichem Schritt zum Briefkaſten bücke mich ein wenig
greife mutig in die dunkel gähnende Höhle und halte in
Händen Mein e

Brief 1 Wir bedauern lebheft Jhnen Jhre h inter
eſſante Arbeit wegen Raummangels zurückgeben zu müſſen

e 2 Die ſtändig wachſende Papierknappheit zwingt
uns uſw

Brief 3 Von Jhren Skizzen haben wir behalten uſwZu 4 Brief i fBrief 5 Für Jhre Arbeit geſtatten wir uns Jhnen
folgenden Betrag zu überweiſen

Brief 1 erregt mich Brief 2 läßt mich noch erregter wer
den Nr 3 zaubert ein Lächeln auf meine ernſtgefalteten
Züge das bei Eröffnung des vierten Schreibens verfliegt
um beim letzten Brief verſtärkt wieder auf

Ein paar Zeitungen mit abgedruckten Belträgen runden
den nicht unfreundlichen Morgenſtern zur mild den
Glücksſonne unter der ein froher Arbeitstag heraufzgieht

Nach Belieben magſt du lieber Leſer dir o
ſtizzierte Bild nach der erfreulichen oder unerfreulichen Seite

ſchwankende und ach ſo dünne Queckſilberſäule des Glücks
iftſtellernder Junggeſellen auf und niederſteigt
Bei Verheirateten allerdings da liegt die Sache ver

wickelter da ſprechen auch andere Witterungscinflüſſe ihr ge
wichtig Wörtlein mit Doch davon lieber ein andermal

Aus dem kleinen Roſengarten

Eine Erinnerung an Hermann Löns
Nachdruck verboten

Der warme Frühlingsſonnenſchein tanzte durch unſeren
kleinen Garten wo tauſend Gräſer zum Licht jubelten und
frühe Roſen den Sommer ahnen ließen Und der Windhauch
ſtrich voll Sommerduft durch die Hecken durch die Laube
Und in der grünen Laube ſaßen wir beiſammen wo wie ſich
eben Menſchen zuſammengeſellen die lieber den Duft des
Gartens atmen und das Lied der Lerche trinken als in dem
Staub der Stadt mit Hut und Handſchuhen ſpazieren gehen

Wir ſaßen um einen runden Holztiſch herum und mitten
unter uns war Löns der Volksliederſänger Und
trotz der Zweifel die nun aus manchem Geſicht ſprechen wer
den und die wiſſen wollen daß Löns doch ſchon geſtorben ſei
ſag ich es noch einmal recht deutlich Löns war wirklich mitten
unter uns Es gibt eben Menſchen die wenn ſie uns einmal
angehörten niemals für uns ſterben können Und dazu ge
hört der Heidedicht r Löns der Volksliederſänger Wer den
wahren Löns einmal recht gekannt und geliebt hat für den
kann er niemals tot ſein Er lebt mitten unter uns ſo junund ſo kräftig daß wir ihn nie verlieren werden i
mitten unter uns dort in der kleinen Laube im kleinen

ren rten den er geliebtmit allen Leiden und allen Freuden u ſeinen Roſen vor

und Lilien weiß und mit den Hecken und den Dornen den
kleinen Roſengarten durchwehte auch heute ſein Lied da wir

bin ergänzen um das Barometer vor dir zu ſehen in dem die uns zuſammengeſellt am

Er ſang uns von den Roſen und von dem grünen Kle
und ſang uns von der Liebe und von Liebesweh

Roſe Marie Roſe Marie
Sieben Jahre mein Herz nach Dir ſchrie
Roſe Marie Roſe Marie
Aber Du hörteſt es nie

Voll Jnnigkeit erklangen die Saiten der Laute dazu und
die leichten und frohen und die ſchwermütigen und traurigen
Verſe ertönten iſt einfachen natürlichen und doch ſo eigen
artigen Melodien Und Löns Volkslieder wanderten durch
unſere Seelen wehten durch das Laub blieben in den dichten
Hecken verträumt hängen oder löſten ſich in den leichten
Winden auf

Dämmerung kroch allmählich aus den tiefſten Büſchen
hervor und webte einen leichten Schleier über den kleinen
Roſengarten Und da ſtieg es auf aus dem Düſter ſchwer
mütig und ernſt

Jch weiß ein tiefes Waſſer rauſchen
Es rauſcht ein Lied das keiner kennt
Das ſoll mein Herz in Schlummer ſingen
Erſt dann hat ſeine Not ein End

Und letzte traurige Töne zogen in leiſen Akkorden dahin
Dann wieder jubelten heitere und frohe Weiſen auf dort

im kleinen Roſengarten Es war doch Mai und im Mai
unterm freien Himmel im Roſengarten wo Duft und Farbe
weh n da flüſterte ein letztes Lied

Herzblatt am Lindenbaum
d ner Maientraum

s ſang die Nachtigall
Jhren ſüßen Schall
Sang Liebe ſang Le
Sang Freud und ſang Lefd
Lang iſt das LebenAber kurz die Maienzeit g R
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Teicha Martha Funke Kroſigk Fritz Eſſebler Petersverg
Maria Köller Godesberg a Rh Karl Költzſch Prieſter Saal
treis Lotte Voigt Halle Oberzollſekretär Karl Mentzel
Groß Salze

Vermählte Dr med W Friedrich Elſa Masl Halle
Dr med Eduard Hochhuth Hannover Grete Koerner Halle
Kurt Rohde Gertrud Clauß Rittergut Unterneſſa b Teuchern
Paul Vocker Gertrud Kahl Halle

Geſtorben Witwe Roſine Schmidt geb Deparade Reideburg
Wilhelm Reumann 26 Hohenthurm Handelsfrau Hedwig
Hertel Halle Magdaleng Schwahn geb Hennrich 36 Aſchers
leben Geſchäftsmann Hermann Seidel 54 Halle verw Kauf
mann Johanne Lange geb Babladt 74 Halle Lokomotiv
führer Hermann Kehſe 58 Halle Anna Krauſt geb Klaß

alle Dorette Weddig geb Lorentzen 85 Halle Witwe
iederike Roſch geb Fiedler 64 Halle

Strafkammer
Bandendiebſtähle

Acht Greppiner ſtanden vor Gericht um ſich teils wegen
gemeinſamer ſchwerer Diebſtähle teils wegen Begünſtigung
zu verantworten der 15jährige Fürſorgezögling P der
Arbeiter Reinhold Stückroth der Schüler L dle
Arbeiter Otto Meyer und Otto Behrendt ſowie drei
Frauen die freigeſprochen wurden Sechs dieſer Einbruchs
diebſtähle ſind in Bitterfeld begangen andere in Wolfen Thal
heim und Glebitzſch alle in der Zeit von Ende 1917 bis An
fang 1918 Daß die Straftaten erſt jetzt zur Aburteilung
gelangten hat ſeinen Grund darin daß der Hauptangeklagte
Otto Behrendt lange Zeit nicht aufzufinden geweſen war
weil er unter falſchem Namen wohnte

Die Einbrecher haben in Bitterfeld und den anderen
Orten ſtets eine reiche Ernte gehabt in einem Falle fielen
ihnen Kleidungsſtücke im Werte von 2400 Mark bei einem
Färbereibeſitzer ſolche für 4000 Mark an einer dritten Stelle
für mehrere tauſend Mark an einer vierten für 7000 Mark
in die Hände Sie nahmen was ſie bekommen konnten ſei
dene Bluſen Koſtüme Paletots Stoffe faſt alles wurde im
flotten Handel nach auswärts verkauft Man verſchmähte aber
auch Nahrungsmittel nicht Butter aus einer Molkerei 70
Stück aus einer anderen eine noch größere Menge Speck
Schinken Wurſtwaren Fleiſch Gemüſe Kompott Gänſe Hüh
ner Kaninchen Kolonialwaren Leidtragende warz a Gaſt
wirte Molkereien das Elektrowerk ein Rittergutsbeſiher ein
Kaufhaus und andere Geſchäftsleute

Jetzt endlich nach drei Jahren kam die Sühne die bei
den Jugendlichen die damals 12 Jahre alt waren erhielten
jeder 7 Monate Gefängnis für je acht ſchwere Fälle ſchweren
Diebſtahls die Strafe wurde als durch die Unterſuchungshaft
verbüßt gerechnet Stückroth der damals 18 Jahre alt ge

rhi in Johr Gefängnis ab 9 Mongte der Unter r au ß x ir e e Wer ar der Se ebenfalls en Leipzig vorſtellen Sie begaben ſich auch auf die Reiſe
a O 3Jahre alt erhielt zuſätzlich 2 Jahre Gefängnis ab 5 Monateö

ſuchungshaft

Unterſuchungshaft bei ihm lag Rückfall vor Der Haupt
angeklagte Otto Behrendt verbüßt gegenwärtig eine Zucht
hausſtrafe von zehn Jahren dazu erhielt er als Zuſatzſtrafe
für neun Fälle ſchweren Diebſtahls und zwei Fälle
von Hehlerei vier Jahre Zuchthaus Es waren 32
Zeugen geladen Die Verhandlung dauerte bis gegen 6 hUr

Hochſchuinachrichten
Dem ordentlichen Mitglied der Preußiſchen Akademie der

Wiſſenſchaft in Berlin Geheimrat Dr Konrad Burdach
iſt dem Vernehmen nach ein neu errichtetes Ordinariat in
der Berliner philoſophiſchen Fakultät mit dem Lehrauftrag
für neuere Literaturgeſchichte insbeſondere für
deutſche Sprache und Bildungsgeſchichte angeboten worden
Burdach war von 1892 1902 Vertreter des
germaniſtiſchen Faches an der Univerſität
Ha lle wo er ſich 1884 habilitiert hatte und 1887 außer
ordentlicher Profeſſor geworden war Aus Anlaß der Zwei
jahrhundertfeier der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften
würde ihm eine der damals 1900 neugegründeten Stellen
für deutſche Sprachforſchung übertragen und er 1902 als
Akademiker nach Berlin berufen Sein Hauptwerk das er im
Auftrag der Akademie herausgibt iſt Vom Mittelalter zur
Reformation Forſchungen zur Geſchichte der Deutſchen Bil
dung Burdach iſt in Königsberg i Pr 1859 geboren

Zum Nachfolger des Profeſſors P Niggli im Extraordi
nariat für Mineralogie Kriſtallographie und Petrographie
an der Univerſität Tübingen iſt Dr Balthaſar Goßner
Privatdozent an der Univerſität München und Studien
profeſſor am Neuen Realgymnaſium daſelbſt berufen
Jn Freiburg Sachſen verſchied Dr Jng Engelbert
Leber Privatdozent für Eiſenhüttenkunde an der dortigen
Bergakademie Leber ein geborener Koblenzer war früher
mit der Abhaltung von Vorleſungen über Eiſen und Stahl
gießerei metallurgiſche Technologie und Geſchichte des Eiſens
an der Techniſchen Hochſchule in Breslau beauftragt

Provinzial Kachrichten
Zeitz 7 Okt Die Errichtung einer Zwangs

inn un g für das Wagenbau und Stellmacherhandwerk die den
Stadt und Landkreis Zeitz und einen großen Teil des Land
kreiſes Weißenfels umfaſſen und ihren Sitz in Zeitz haben ſoll
iſt von verſchiedenen Handwerkern beantragt worden

Köthen 7 Okt Eiſenbahnräuber Jn derNacht zum Sonntag bemerkten die Bahnwärter daß ich zwei
Perſonen auf dem äußeren Güterbahnhof an einem Perſonen
wagen zu ſchaffen machten Als ſie auf die Fremden zugingen
verſchwanden die Verdächtigen die dann aus der Dunkelheit
mehrere Schüſſe abgaben Am nächſten Tage wurde feſtgeſtellt
daß aus dem erbrochenen Wagen für etwa 2000 Mk t
geſtohlen worden waren Man ſuchte die Felder in der mgegend
ab und fand dabei unter Rübenblättern verſteckt noch 5 Geſtelle
mit je 5 Doſen Bratheringen Das Feld wurde andauernd be
obachtet Am Dienstag abend gegen 8 erſchien auch ein
Mann der auf die ver teckten Waren zuſchritt aber dann floh
als er merkta daß die Luft nicht rein war Bei der Flucht ließ
er ein Fahrrad und einen Ruchſack zurück die auf ſeine Sprur
führten Der Flüchtige wurde als der Arbeiter J von hier er
mittelt und feſtgenommen

Stadtilm 7 Okt Daß die Gemeinden durch Ausgabevon Notgeld hübſch verdienen können lehrt unſere S wo von
8000 Mk Notgeld das 1918 ausgegeben wurde nur 2295,50 Mk
zur Einlöſung gelangten

Groß Salze 7 Okt Kokainſchiebeiniger Zeit wurden hier mehrere Verbaſth hen r
Es handelt ſich um Diebſtahl und Verſchiebungen von Kokgin aus
Heeresbeſtänden an der drei Kaufleute ſowie ein Zahntechniker
beteiligt waren Die Angelegenheit ſpielt noch in Bayern

2 Leipzig 7 Okt Eine Erfinderausſtellung
77 Laufe des Januar 1921 ſoll eine Erfinderausſtellung in
eipzig nach dem Beiſpiel der erſten ſehr gut gelungenen der

Dresden 7 Okt Große Unterſchtgagungen
beim Dresdner Generalkommando Ein Unter
wachtmeiſter vom Generalkommando iſt nach Unterſchlagung be
deutender Summen flüchtig geworden Man vermutet daß er
ſich nach der Schweiz begeben hat Gerade in dem Augenblick
als eine Kontrolle vorgenommen werden ſollte konnte er noch
40 000 Mk zuſammenraffen und verſchwinden Die geſamte ver
untreute Summe beläuft ſich auf 130 000 Mk

Vermiſchtes
entſchloſſene Frau Mit einem neuen Trick
znungseinbrecher der in Verlin Moabit durch

die Entſchloſſenheit einer Frau unſchädlich gemacht wurde Jn
dem Stadtviertel trat ſeit einiger Zeit ein Sagarhändler auf der
auf ſeinen Handel aufmerkſam machte Nach ſeinem Beſuche
wurde in jedem Sauſe ein Einbruch entdeckt Der Zuſammenhang
iſt jetzt aufgeklärt Der Einbrecher war der Haarhändler ſelbſt
Dieſer ein gewerbsmäßiger Klingelſahrer Otto Barthold ging in
den Häuſern die Trezven hinauf und klingelte an den Wohnungs
türen Wo ihm geösffnet wurde da überreichte er mit hböflicher
Verbeugung einen Reklamezettel Wo er aber niemanden zu
Hauſe traf da ſchloß er raſch mit einem Dietrich auf und ſtahl
was er in der Eile erraffen konnte Jetzt hatie er Pech Jn
der Birkenſtraße 40 klingelte er bei einer Frau die wegen eines
Unwohl eins das Vett hütete Weil ſeit dem erſten Klingeln eine
geraume Zeit vergangen war ohne daß ſich etwas rührte zog
der Haarhändler raſch ſeinen Dietrich und ſchloß auf Da be
gegnete ihm aber wider Erwarten die Wohnungsinhaberin Sie
ließ ſich durch den Zettel nicht täuſchen rief vielmehr kurz ent
ſchloſſen um Hilfe Jetzt ergriff der falſche Händler die Flucht
Hausbewohner aber verfolgten ihn und es gelang bald ihn feſt
zunehmen

Die erſte Ausfahrt nach Niederländiſch Jndien Der Dampfer
Hamburg der Deutſch Auſtraliſchen Dampvſſchiffgeſellſchaft
5872 BRT eines derjenigen im Bau befindlichen Schiffe die

der deutſchen Reederei verblieben waren hat mit einer Stückgut
ladung ſeine erſte Ausfahrt von Hamburg nach Niederländiſch
Jndien angetreten

Ein Bild von der Verwahrlofung unſerer Jugend gab eine
Razzia die nachts in den ſtädtiſchen Anlagen von Lichtenberg
veranſtaltet wurde Das nächtliche Treiben dort veranlaßte die
Kriminalvolizei zu einer umfaſſenden Streife Unter Leitung
eines Kriminalkommiſſfars durchſtreiften 20 Beamte die Anlagen
und ſiſtierten alle dort angetroffenen Perſonen Dabei ſtellte ſich
hergus daß in der Hauptſache junge Burſchen und Mädchen von
14 bis 18 Jahren ſich hier zum nächtlichen Stelldichein getroffen
hatten

Heiratsſchwindler oder Mädchenhändler Vor mehreren
Wochen lernte die 24 jährige in Eimsbüttel wohnende Ella N
auf der Rennbahn in Farmſen einen Herren kennen der ſich als
Rittmeiſter B vorſtellte Beide verlobten ſich und auch der
Hochzeitstag wurde feſtgeſetzt Vorher wollte der Bräutigam die
Braut aber ſeinen Angehörigen auf ſeinem Gute Ellgut

Die An
gehörigen ſchöpften jedech Verdacht gegen den Bräutigam da er
ſich für die Reiſe von ſeinen Schwiegereltern in spé 500 Mk ge
borgt hatte Die Angehörigen veranlaßten die Polizei eine
Unterſuchung einzuleiten und auf Grund der gemachten Be
ſchreibungen wurde nun feſtgeſtellt daß der angebliche Rittmeiſter
B ein Schwindler ein Bäckergeſelle iſt Die Spur führte
nach Hannover wo der S wegen Verdachts des Mädchenhandels
feſtgenommen wurde

Ein raffinierter Antodiebſtahl Durch einen neuen Trick ſetzte
ſich ein Gauner am Donnerstag in Berlin in den Beſitz eines
Kraftwagens Er ſprach in der Nähe des Zoologiſchen Gartens
den Führer einer dort haltenden Kraftdroſchke an und gab ihm
den Auftrag zunächſt einige 100 Meter weiter bis vor ein Haus
in der Kantſtraße zu fahren Hier angekommen bat der fein
gekleidete Fahrgaſt den Chauffeur ihm aus ſeiner im Vorder
hauſe zwei Treppen hoch belegenen Wohnung einen kleinen Koffer
zu holen den er mitnehmen müſſe Der Kraftwagenführer kam
dem Verlangen des Mannes der im Wageninnern ſitzen blieb
auch nach Oben angekommen zog er jedoch vergeblich die
Klingel Als auch auf ſein Klopfen niemand öffnete eilte der
Kraftwagenführer die Treppen hinunter fand ſeinen Wagen
aber nicht mehr vor Der Fahrgaſt hatte ſich ſelbſt auf den Bock
geſchwungen und war mit der Kraftdroſchke davongefahren

Wie ſich der König von Spanien amüſ ert Die wenig er
mutigende innerpolitiſche Lage in der ſich Spanien zurzeit
befindet hat Alfons XIII nicht abgehalten ſich in Biarritz
nach Herzensluſt zu amüſieren Wie der Cri de Paris zu
erzählen weiß pflegte er ſich bis zu vorgerückter Morgenſtunde
in dem Tanzlokal Reſerve Terpſichore zu widmen und er
beehrte des öfteren auch die Ballfeſte des Palace Hotel mit
ſeinem Beſuch Er erſchien hier nach den Regatten in der
Uniform des ſpaniſchen Yachtklubs die der Livree der Ste
wards auf den Schiffen zum Verwechſeln ähnlich ſieht So
konnte es denn auch geſchehen daß kürzlich eine argentiniſche
Dame den in der Horelhalle ſtehenden König für einen
Liftboy hielt und an ihm die Aufforderung richtete ſie nach
dem Ballſaal zu führen was der König denn auch mit ſeinem
gewöhnten liebenswürdigen Lächeln tat Beim letzten Rennen
ging das Pferd Brabante des Königs als Sieger durchs Ziel
und brachte ſeinem glücklichen Beſitzer einen Gewinn von
100 000 Peſetas Der Start beim Rennen war beſonders
ſchwierig geweſen Ueber eine Stunde lang hatte der Starter
vergeblich die Pferde zu entlaſſen verſucht ſo daß Reiter und
Pferde ſehr ermüdeten Brabante allein war am Platz ge
blieben und als dann das Rennen endlich glücklich vor ſich
ging war das Pferd des Königs ausgeruht und friſch und
konnte über die abgehetzten Mitbewerber einen leichten Sieg
davontragen Nach dem Rennen ging der König dem ſieg
reichen Pferd entgegen und führte es mit eigener Hand
zur Wage zurück

Der Pelz als Verräter Das ausgedehnte Diebeshandwerk
einer Anzahl von Berliner Einbrechern die ſchon ſeit langer Zeit
von den Polizeibehörden geſucht werden konnte am Donnerstag
durch das ſchnelle Eingreifen des Kriminaloberwachtmeiſters
Lahmann beendet werden Jn der Kochſtraße wurde ein Mädchen
beobachtet das einen ſehr wertvollen Pelz trug der aus einem
Einbruch bei der Firma Citron in der Werderſchen Straße her
rührte Polizeibeamte verfolgten das Mädchen und ſtießen hier
bei auf den Maler Otto Pflug der ein bekannter Einbrecher iſt
Zunächſt wurden beide verhaftet Die weitere Verfolgung der
Spur brachte eine große Ueberraſchung denn nicht allein daß außer

flug noch der Schloſſer Walter Zühlke deſſen Bruder Fritz
ühlke der Schlächter Heinz Hillen und der Kellner Rudolf Rief

verhaftet werden konnten ſo gelang es auch ſechzehn ſchwere
Geſchäftseinbrüche aufzuklären

Ein neuartiger Schwindel gelangte bei der Hamburger
Kriminalpolizei zur Anzeige Aus den Tageszeitungen
ſucht ſich ein Unbekannter Verlobungsanzeigen heraus aus
denen er erſieht daß der Verlobte außerhalb wohnt Er
ſucht dann die Angehörigen der Verlobten auf gibt ſich als
Freund des Verlobten aus und richtet dann Grüße von ihm
aus Jm Verlaufe der Unterhaltung läßt der Unbekannte
durchblicken daß er in der Lage ſei beſte Meiereibutter zubilligſten rn zu liefern Auf Bitten erklärt er s
dann bereit Beſtellungen entgegen zu nehmen und die But

Eine raſch
arbeitete ein

artigen Ausſtellung in München abgehalten werder e n n Veranſtalternderſchutverband in München der in ler einige Hundert Mark anvert5 auch n 4
ter zu liefern unter der Bedingung die Beträge hierfür imvorous zu entrichten Jn einigen daten nd dem Schwind

doch er dann nichtswieder pon ſich hören S Snen w

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Sparſamkeit notwendig
WTB Berlin 7 Oktober Drahtnachricht Der

Reichsrat nahm eine Entſchließung an die Reichsregierung
an in der es u a heißt Die Ausgaben in dem dem Reichs
rat vorgelegten Reichshaushaltsentwurf für 1920 ver
mehren ſich wie erſt jetzt feſtzuſtellen möglich war durch
Steigerung der laufenden Aufwendungen zur Unterhaltung
des Beſatzungsheeres im Rheinland auf 91,5 Milliarden
Mark Ungededt hierron bleiben 49,7 Milliarden Mark
Der Heſamtfehlbetrag unter Einſchluß des Fehlbetrages bei
der Eiſenhahn und Poſtverwaltung beträgt ſomit 67,7 Mill
Mark Die Finanzlage iſt hiernach ſo ernſt daß das Gebot
ſtrengſter und rückſichtsloſeſter Einſchränkung der Ausgaben
nicht aufs neue betont zu werden braucht Je mehr die Ge
ſtaltung des Haushalts von den in ihrem Ausmaß unge
heuren aus den Beſtimmungen des Friedensvertrages her
beigeleiteten Forderungen unſerer Vertragsgegner ab
hängig iſt um ſo mehr zwingend ergibt ſich die Rotwendig
keit auf allen anderen Gebieten eine ſtarke Verminderung
der Ausgaben eintreten zu laſſen die für ein verarmtes
Staatsweſen unerläßlich ſind Dazu bedarf es eines wirk
ſamen Einfluſſes des Reichsfinanzminiſters auf die Se
ſtaltung derjenigen Ausgaben deren BVemeſſung in unſerer
Hand liegt An die Reichsregierung richtet der Reichsrat
daher die Vitte ihre Entſchließung ſo zu geſtalten daß das
Zicl den Finanzminiſter mit den zur Durchführung ftrik
teſter Sparſamkeit bei den Reichsausgaben unentbehrlichep

ugniſſen auszuſtatten

Der Streik im Feitungsgewerbe
WTB Berlin 7 Okt An dem Streik der Angeftell

ten im Zeitungsgewerbe ſind nach einer Mitteilung des
Vorwärts etwa 2490 männliche und weibliche Angeſtellte

beteiligt Von der Ausſperrung ſind etwa 6099 Arbeiter
betroffen die ſich in der Hauptſache auf die Verbände der
Vuchdrucler Vuchdruckereihilfsarbeiter und Buchbinder ver
teilen

Der Staat als Juwelenverkäufer
Der der Fürſtin Pauline zur Lippve einſtmals gehörige Ju

welenſchmuck der unter dem Namen Paulinenſchmuck bekannt
iſt iſt vom Lippiſchen Staate für 750 000 Mark an eine Berliner
Juwelierfirma verkauft worden Der Schmuck ſollte nach dem
Teſtament der Fürſtin im Falle des Richtvorhandenſeins eines
berechtigten Erben für wohltätige Zwecke verkauft werden Das
Lippiſche Landespräſidium hatte dem ehemaligen Fürſten ein Vor
kaufsrecht eingeräumt von dem dieſer aber keinen Gebrauch hatte
machen können

Die Diebſtahlsaffaire des deutſchen Leutnants Lepper

Wie gemeldet war der zur deutſchen Kriegsgefangenenkom
miſſion in Paris gehörende Leutnant Theodor Lepper nach dem
Diebſtahl von 750 000 Franken amtlicher Gelder und unter Mit
nahme ſeiner Geliebten Heraldine Byrne nach San Sebaſtian
in Sranien geflüchtet wo ihn die ſpaniſche Polizei verhaftete
Die weitere Unterſuchung hat im Verlauf der Nachforſchungen in
Paris ergeben daß Lepper bei einem Freunde Parfüms im Werte
von zirka 40 000 Franks devoniert hatte Lepper hatte bei ſeiner
Verhaftung erklärt er habe bei dem Rennen in Chantilly in zwei
Tagen 650 000 Franken verloren Seine Geliebte eine gebürtige
Jrländerin ſagte aus ſie habe nicht gewußt daß das Geld aus
einem Diebſtahl herrühre Lepper und ſeine Gefährtin ſtehen zur
Verfügung der ſpaniſchen Behörden bis die Auslieferungsforma
litäten erledigt ſind Dann werden beide dem Pariſer Unter
ſuchungsrichter übergeben

Die Beteiligung am Reingewinn
Genf 7 Oktober Eig Drahtnachricht Die Hier

verſammelte Kommiſſion zum Studium der Frage der Be
teiligung der Arbeiter am Geſchäftsgewinn kam zu dem
Schluß daß die Beteiligung am Reingewinn der Privat
initigtive zu überlaſſen ſei und daß das Parlament nicht ein
Geſetz erlaſſen ſolle das Unruhen und wirtſchaftlichen Schaden
mit ſich bringen kann

Die internationale Organiſation
WTB Brüſſel 7 Okt Jn einer von der Kommiſſion

der Finanzkonferenz für internationalen Kredit unter dem
Vorſitz von Cellier einſtimmig angenommenen Entſchließung
wird erklärt die Kommiſſion habe anerkennen müſſen daß
kein Syſtem für ſich genommen den mannigfachen Bedürf
niſſen der verſchiedenen Länder entſprechen könne Die Kom
miſſion hat daher dem Völkerbundsrat folgende Richtlinien
empfohlen Die internationale Organiſation ſei
den Staaten zur Verfügung zu ſtellen die zur Sicherung der
Bezahlung wichtiger Einfuhren Kredite in Anſpruch zu neh
men wünſchten Die Stagten hätten Bürgſchaften kundzu
geben die ſie als genügende Sicherheit für den Kredit er
achten mit der internationalen Organiſation hätten ſie ſich
über die Vedingungen zu verſtändigen unter denen die Bür
ſchaften zu verwalten wären Schatzſcheine deren Au
unter dieſen zu erfolgen hätten hätten als weitere Sicherung
der Kredite zur Deckung der Warenkäufe zu dienen Der
Zweck dieſes Planes iſt den Staaten die Erlangung von Handelskrediten für ihre Angehörigen zu erleichtern See Völker

bundsrat würde einen Ausſchuß von Finanzmännern und
Geſchäftsleuten zur Ausarbeitung der Einzelheiten ernennen
können Jn der Kommiſſion wurde darauf hi ieſen mankönne zu Wer Ergebniſſen kommen wenn vie rig weitere

Sicherung dienenden ſcheine unter internationaler
Garantie ſtänden Die Kommiſſion ſtimmte dem bei Sie

et vit r la r Anſicht nachr in Aus nomme Möglichkeitder Anwendung dieſes Vorſchlages ß

Das ukrainiſch ruſſſſche Abkommen
Warſchau 7 Okt Eig Drahtnachricht Nach einerMeldu lä S kraimich e Zuch Meere reden ewonach RNakowsli ſein Amt als Präſident der teuren

Räte niederlet
ſterium des Aeußern wurde ihm m Rakowsli er

der geſamten



Sport der Saale Feitung
Grunewald

Rennen 1 Heilkünſtler 2 Briſe 3 Oberon Tot Sieg 47Plat 5 22 Ferner Saxnot Carolus Landvogt Elga
NiguntaRennen 1 Flüchtling 2 Träumer 3 Weckruf Tot Sies32 plar 17 15 Ferner liefen Raugraf Pirol Jnar Tat

3 Rennen 1 e Petermardein 3 Der Mo
Sieg 25 Platz rei liefenine 1 Prüfung 2 Ordensritter 3 Ravppelkopf Tot
Sieg 40 Platz 20 59 23 Ferner liefen Birkenreiß Augur
Horſt SFare Sarras Roſenfels Danan Moral Eris Wolken
ſchieber Eva Latzna9 5 Rennen 1 Luftfahrt 2 Parther 3 Eichwald Tot Sieg
112 Platz 33 35 30 Ferner liefen Georgios Blenheim Jnd
ling Jtarus Marmaros Gläuzig Satyr Siebenſchläfer

6 Rennen 1 Maiketten 2 Ordensjäger 3 Germa Tot
Sieg 141 Platz 32 24 20 Ferner liefen Jmmelmann Diadem
Erwachen Flandern Silbertaler Paula Malente Halbmond

7 Rennen 1 Trumpf 2 Wallenſtein 3 Glimmer Tot
Sieg 19 Platz 12 23 22 Ferner liefen Baldur Wanderfalke
Ambos Seigneur Dunſt Raſtelbinder Violetta Luiſſa

Wiesbaden
Rennen 1 Pflaſtertreter 2 Eilenburg 3 Arzuyeſt Tot

Sieg 33 Platz 14 10 8 Ferner liefen Juſtament Hamſter
2 Rennen 1 Koran 2 Quienſabe 3 Lomſha Tot Sieg 12

Drei liefen
3 Rennen 1 Rosmazik 2 Caliari 3 Fliegender Aar Tot

Sieg 28 Platz 13 12 Ferner liefen Navpoleon Haberfritz
4 Rennen 1 Held 2 Ludendorff II 3 Vitus Tot Sieg 24

Platz 14 14 Ferner liefen Jn Front
5 Rennen 1 Blauſchwarz 2 Succurs 3 Eiderstraum Tot

11 11 13 Ferner liefen Mez
6 Rennen 1 Titus 2 Filmdiva 3 Germane Tot 19 10

11 Ferner liefen Jngri
7 Rennen 1 Egmont 2 Santafee 3 Odin Tot Sieg 15

Platz 12 18 22 Ferner liefen Diſtel II Vorwärts Cariſſima
Kharbine Monorchiſt

Bootsauffahrt der Halleſchen Kanuvereine
Am Sontag den 10 Oktober veranſtalten die drei hieſigen

Kanuvereine des Deutſchen Kanuverbandes und zwar der
Halleſche Ruderverein Böllberg Kanuabteilung der Verein für
Kanuſport Halle und der Halleſche Kanu Club von 1920 eine
gemeinſame KanuBootsauffahrt auf der Saale nachmittags
3 Uhr zwiſchen Schleuſe Gimritz und Saalſchloßbrauerei Die
Kanuboote der einzelnen Vereine treffen ſich um 183 Uhr am
Bootplatz des Halleſchen Kanu Clubs von 1920 hinter der Gim
ritzer Schleuſe die Abfahrt erfolgt 3 Uhr

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stean Dortmund
Der rheiniſch weſtfäliſche Wertpapiermarkt zeigte in der ab

gelaufenen Woche zunächſt wenig Neigung der ſtürmiſchen Kauf
bewegung an den großen Börſen zu folgen Die Grundſtimmung
kennzeichnete ſich als zwar feſt jedoch mangelte es dem Markte
an beſonderen Anregungen Erſt in der zweiten Hälfte der Woche
boten Meldungen über bevorſtehende Transaktionen in der
Kohlen und Kali Jnduſtrie der Fantaſie neuen Spielraum und
gaben den Anſtoß zu einer weitausgreifenden Bewegung die am
Kohlenkuxenmarkte an der Dienstagsbörſe mit voller Wucht zum
Durchbruch kam während ſie ſich auf dem Kalimarkte anſcheinend
noch in der Entwicklung befindet

Was den Kohlenkuxenmarkt anbetrifft ſo ſchienen
unter dem Eindruck der angekündigten Umwandlung der Gewerk
ſchaft Lothringen in eine Aktiengeſellſchaft mit 75 Mill Mk Kapi
tal und des Gerüchts von einem vorliegenden Kaufgebot für die
Gewerkſchaft Graf Schwerin in Höhe von 100000 Mk je Kurx
alle Sozialiſierungen vergeſſen zu ſein Es entwickelte ſich eine
äußerſt lebhafte Nachfrage nach ſchweren Werten und da nur
knappes Material zur Verfügung ſtand kam es auf dieſem Marktgebiete zu wilden Kursſprüngen Die größten Steigerungen
trugen Lothringen mit etwa 40 000 Mk davon Bei Ewald und
Graf Bismarck betrug der Kursgewinn etwa 15 000 Mk bei König
Ludwig und Graf Schwerin etwa 10 000 Mk Beſonders bevor
zugt waren ferner Helene Amalie die etwa 18 000 Mk höher
bezahlt wurden Von mittleren Werten zeigte ſich Kaufluſt für
Langenbrahm Fröhliche Morsgenſonne Adler Trier Johann
Deimelsberg Glückaufſegen Gottesſegen und Carolus Magnus
jedoch hielten ſich die Steigerungen hier in beſcheidenen Grenzen
und betrugen ungefähr 1500 Mk bis 3000 Mk Die kleineren
Werte ſchloſſen ſich der allgemeinen Aufwärtsbewegung an
Linksrheiniſche Unternehmungen waren nur mäßig gebeſſert

Am Braunkohlenmarkt waren die Umſätze eng be
grenst Bemerkenswerte Nachfrage trat für Lucherberg hervor
die etwa 1000 Mk gewannen Beachtet blieben ferner Leon
hard Jn großen Poſten wurden Zukunft Aktien dem Markte
ntnommen und erzielten eine Steigerung von etwa 40 Prozent
Am Kalimarkte gerieten zunächſt Kaliaktien auf Ber

liner und Hamburger Anregung hin in eine allgemeine Aufwärtsbewegung welcher ſich im Wochenverlaufe der Kalikuxen
markt anſchloß Von ſchweren Werten blieben Glückauf Sonders
sauſen und Reuſtaßfurt nach den Steigerungen der letzten Wochen
sernachläſfigt und neigten ſogar etwas zur Schwäche während
Burbach Heiligenroda und Alexanderball ihren Preisſtond gut
behaupteten Zahlreiche Meinungskäufe wurden in den Werten
der Wilhelm Sauer Gruppe Bergmannsſegen Hugo und Hohen
fels auf die günſtigen Auslaſſungen in den Gewerkenverſamm
lungen hin getätigt Lebhafter gekauft wurden ferner Volken
zoda Einigkeit Salzmünde I Silberberg Königshall und
Hindenburg die ſämtlich beträchtliche Preisbeſſerungen durch
holten Jn größeren Mengen wurden Ellers Carlshall und
Rothenberg dem Markte entnommen Erſtere gewannen unter
Berückſichtigung der fällig geweſenen Zubuße von etwa 2000 Mk
Von kleineren Werten ſind die Steigerungen von Alicenhall
Oberhof und Reinhardsbrunn um etwa 8000 Mk bemerkenswert
Größere n e zu anziehenden Preiſen vollzogen ſich ſchließ
Kch in Bernsdorf Burggraf Richard und Reichskrone im Zu

menhang mit der bekannten Umtanſchofferte der Gewerkſchaft
ſtenberg Elſäſſiſche Werte blieben ohne Belang

Am Kaliaktienmarkte fanden umfangreiche Käufe
in faſt allen Werten ſtatt Bevorzugt waren Adler und Hanno
verſche Kali die etwa 60 Prozent gewannen während Krügers
zall und Halleſche KaliAktien eine Steigerung von etwa 40 Pro
zent erzielten Bei Heldburg Benthe und Juſtus Aktien betrug
der Kursgewinn etwa 20 bis 25 Prozent Bei Abgang des Be
richtes zeigte ſich ſtärkere Nachfrage für Ronnenberg die etwa
49 Prozent höher wurden Jn unnotierten Aktien fand während
der ganzen Woche ein überaus lebhafter Verkehr in Deutſche
Maſchinenfabrik Lambertz May Kabelwerke Rheydt Weyers
berg Kirſchbaum Co Uerdinger Waggon und Flender Brücken
hauAktien u a zu kräftig anziehenden Preiſen ſtatt

Börſenſtimmungsbild
Zerlin 7 Oktober Die zeigte bei teilweiſem lebhaftem Geſchäft eine unſichere Haltung Die innervpolitiſchen

Verhältniſſe und namentlich die Rückſicht auf die traurige Finanz
lage Deutſchlands veranlaßten vielfach Realiſierungen die jedoch
nur einen verhältnismäßig geringen Druck auf den Kursſtand

ausübten verloren 6 Prozent Adlerwerke 8 Prozent
AugsburgNürnberg 11 Prozent Andererſeits wurden gewiſſe

tl Montanmarktes durch Meinungskäufe
irAktien erfolgten ſeitens einer erſten

Werte namen e
weiter behoben Jn
Baukfirma ſtarke Käufe die den Kurs um 32 bis 600 erhöhten

Man ſah darin die Wirkung der Jntereſennahme einer holländi
ſchen Finangruppe Am Schiffahrts Aktienmarkt beſſerten ſich
Hamburger Paketfahrt auf die Dementierung der Zeitungsmel
dung von der Löſung des Harriman Abkommens Valutapapiere
ſchwächten ſich vorwiegend ab auf den Rückgang der Devilenkurſe

Berlin 7 Okt Auf Beſchluß des Börſenvorſtiandes fällt
die Fondsbörſe am Dienstag und Mittwoch de Woche aus
die Deviſenkurſe werden aber notiert der Produktenmarkt findet
unrerändert ſtatt

Deviſenkurſe
Berlin 7 Oktober

Die amtlichen Nolerungen für felegraphiiche Aus ah lungen ſteſten
ich an der heutigen Börſe in Vergleichund um vorergehenden Tage in Mank
wie ſolqt

eu e l Geſtern
Brtef GeldGeld BriefAmſterdam Rotterdam I888,o5 1941 o 1983 o 1987 00

BrüſſeiAntwerpen 1444,55 445 45 449 4580 45
Chriſtiania 5658 10 870 80 889 10 890,90Kopenhagen 876 50 878,4 811,60 883 40Stockholm i246 25 1248,76 1271 20 1273,80
Helüngfors 173 80 174 20 1 7,80 1758,20Jtaiien 245 70 24628 250,70 25s 30ndon 2198,75 220,25 222,78 228,25New Vor 62 s 63 97 63 68 63,82Paris a20,66 421 48 423,55 424 45Schweiz II os ss 101 0s 1018,95 102 l 05Spanien 526 926 85 s s 938 45Wien alted 21,54 21 s hDeutſchOeſt abgeſt 21 8971 22 0 22 s4 22,80Prag I82 021 62 224 82 68 82 85Budapeſt 18 48 18 52 17 S 17 89Bulgarien

Konſtantinopel SProduktenbericht
Berlin 7 Oktober Am Produktenmarkt erfolgten bei

ruhigem Geſchäft nur geringfügige Preisänderungen Von Mais
machte ſich ſofort greifbare Ware knapp Vitktoriagerbſen begeg
neten großem Jntereſſe die Preisgebote lauteten etwas höher
Futterhülſenfrüchte waren leicht verkäuflich Stroh war heute
angeboten und teilweiſe billiger Kleeſagaten gaben teilweiſe
etwas nach

Produktenmarktpreiſe
Berlin 7 Oktober

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon
werT r

Heute Geſtern

Speiicerbſen Viktorigerbſen 260285 J 260 280n kleinere 205 235 203 235Futiererbſen 160 80 160 80400460 400 4 60
155 170 150 170Ackerbohnen 160 180 16 180Wic hen I 130 180 I 1s0 160Supinen blau 7 85 7085v gelbe 80 i 00Seradella alte 75 80 80 5 Coneue e 100 116 109 1 15Sieia viloja

Raps a J J a 41041 4104 18Zübſen 5 10 5 0Leinſaat 870 335 870 885Weh 509 65 500 60180 210 180 2 0Hirſe nländiſch e 777Donauhirſe 77Trockenſchnitzel 78 8 78 8170 72 70 72Wieſenheu loſe e 28 30 28 30Kleeheu 37 40 37 40Stroh drahtgep eßt e e 7 7 7 222 00 21 24
gebündel t 18 2c,00 185 20Mais loko Hamburg Bremen 186 ,5 0 186 00

Per 182,00Kartoffeln ſortiert
Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg T 77Braſitian Vollreis per 9,00 98,00per J S,89 S 80Burmareis 14 tägig per S,75 9,75

per e m eMetallnotierungen
Berlin 7 Otober Preiſe für 100 Kilo in Mark Raffi

nade Kupfer 98 bis 99 proz 2000 bis 2050 Original Hütten
weichblei 725 Origingl Hüttenrohzink im freien Verkehr 910 bis
920 Remeldted Pöattenzink 610 bis 620 Original Hütten Alu
minium 98 bis 99 proz in gekterbten Blöckchen 3200 bis 3250
Original Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren
3300 bis 3400 Zinn Banca Stealitz Billiton 6100 bis 6150
Hütenzinn mindeſtens 99 proz Reinnickel 98 bis 99 proz
4400 bis 4500 Antimon Reguluga 900 Silber in Barren zirka
900 fein für ein Kilo 1440 bis 1460 Elektrolytkupfer 2572

Der Verein deutſcher Briefumſchlagfabrikanten hat beſchloſſen
einen Preisabbau ſeiner Fabrikate eintreten zu laſſen indem der
Zuſchlog für weiße Umſchläge von 175 Proz auf 125 Proz und
für andere Qualitäten von 125 auf 100 Proz ermäßigt wird

Preisermähßigungen in der elektrotechniſchen Jnduſtrie Die
Preisſtelle des Zentralverbandes der deutſchen elektrotechniſchen
Jnduſtrie hat in ihrer Septemberſitzung beſchloſſen die Teuerungs
zuſchläge für eine Reihe wichtiger Erzeugniſſe zu ermäßigen ins
beſondere ſind größere Abſchläge bei Maſchinen Transforma
toren und iſolierten Leitungen eingetreten Bei einer Anzahl
anderer Fabrikate konnte ein Abbau nicht vorgenommen werden
da die Materialpreiſe und zum Teil noch geſtiegene Löhne und
Gehälter eine Preisermäßigung unmöglich machten Ein Feſt
halten an den jetzigen ermäßigten Preifen iſt wie die Preisſtelle mitteilt nur dann durchführbar wenn Eiſenpreiſe Löhne
und Gehälter ſich nicht wieder erhöhen und die eingeführten Roh
ſtoffe durch eine Verſchlechterung der deutſchen Valuta keine
weitere Verteuerung erfahren

Deutſche Bank Hannoverſche Bank Wie das B hörtbeſteht bei der Deutſchen Bank die Abſicht die Hannoverſche Bank

in abſehbarer Zeit vollkommen zu übernehmen Wie bekannt
gehört die Hannoverſche Bank ſchon ſeit langem zum Konzern der
Deutſchen Bank die an ihr durch den Beſitz eines größeren
Poſtens Aktien rege iſt Wann es zur Durchführung einer
ſolchen Transaktion kommt ſteht jedoch noch dahin da irgend
welche Beſchlüſſe der beiden Verwaltungen hier noch nicht gefaßt
worden ſind Es hat den Anſchein als ob eine ſolche Ueber
nahme auf einen ſtärkeren Zuſammenſchluß der Kräfte im Kon
zern der Deutſchen Bank hinzielt namentlich im Hinblick darauf
daß auch andere Großbanken in der Provinz Hannover ihre
Stützpunkte in letzter Zeit verſtärkt haben oder zu verſtärken be
abſichtigen Das Kapital der Hannoverſchen Bank iſt immerhin
nicht unbeträchtlich Es beträgt nach der letzten Kapitalerhöhung
in dieſem Jahre 54 Mill Mk Sofern die Deutſche Bank zu einer
Uebernahme dieſes Jnſtituts ſchreitet wäre immerhin damit zurechnen daß die Frage einer Kapitalerhöhung der Deutſchen
Bank akut würde

Zur Lage des deutſchen Weöſtoffgewerbes Jn der Stoff
weberei namentlich im ſächſiſch thüringiſchen Bezirk iſt ein
lebhafterer Eingang von Aufträgen zu verzeichnen ganz
beſonders in Bluſenſtoffen und Kammgarnen niedrigerer
Preislagen Aus den Spinnereien wird ebenfalls flotter
Geſchäftsgang gemeldet Die Beſchäftigung in den Fabriken
nimmt nach und nach wieder normalere Formen an wenn
auch das Herbſtgeſchäft noch nicht übermäßig befriedigt Jn
Bayern haben neue Lohnforderungen zu einem Ausſtand ge
führt der jedoch bald beigelegt werden dürfte Das Auslands
geſchäft iſt noch nicht bedeutend aber wieder im Steigen

begriffen Die Aohſtoffpreiſe haben veranlaßt durch die Mark
währung angezogen und die Garnpreiſe ſind ihnen wenn
aus wach gefolgtw Kaffeeverſteigerung Die im Auftrage des
Kaffee Einfuhrvereins meiſtbietend verauktionierten 350 Zentner
gebrannten Kaffee verzollt erbrachten 23,50 bis 26,25 Mk per
Pfund

Tervra Film Altiengefellſch ift Unter Mitwirkung des
Bankhauſes Wiener Levy und Co und anderer Banken wurde
die Terra Film G m b H in eine Aktiengeſellſchaft mit
einem Stammkapital von vier Millionen Mark umgewandelt
Die Ge ellſchaft umfaßt Film Fabrikation und Verleih über
ganz Deutſchland und Theaterbetrieb Die Geſellſchaft be
ſitzt bisher ſechs eigene Filialen in Deutſchland

Krupp ErnemarnKinvapparate G m b S Dresden Wie
aus Dresden gemeldet wird wurde ins dortige Handelsregiſter
die Geſellchaft KruppErnemannKinoapparate G m b mit
dem Sitz in Dresden eingetragen Gegenſtand des Unternehmens
iſt der Verkauf von Erzeugniſſen die in der Kinematographie
Verwendung finden insbeſondere der von den Geſellſchaften her
geſtellten KruppErnemannKinoapparate ferner die Einrichtung
und der Betrieb von Reparaturwerkſtätten für genannte Waren
der Erwerb und die Beteiligung an Unternehmungen ähnlicher
Art der Abſchluß von Geſchäften aller Art die mit den vorge
nannten Aufgaben im Zuſammenhang ſtehen Das Stammkapial
der genannten Geſellſchaft beträgt 50 000 Mk Die Geſellſchaft
wird entweder durch zwei Geſchäftsführer und einen Prokuriſten
gemeinſam vertreten Die Kaufleute Paul Gläſer in Dresden
und Oito Ende in Eſſen Ruhr Redlinghauſen ſind zu Ge
ſchäftsführern beſtelltGewerkſchaften NeuS aßfurt und NeuStaßfurt II Der Auf
ſichtsrat beſchloß ſämtliche Anteile der Bergwerksgeſellſchaft
Glück Sarſtedt G m b S auf die Kaliwerke Friedrichshall Akt Geſ gegen Gewährung von nom 4 250 000 Mk
Aktien zu übertragen Ferner wurde beſchloſſen daß am 12 Okt
an die Eewerken von Neu Staßfurt I und II eine Ausbeute
von 1666,66 Mk je Kux zur Verteilung kommen ſoll ſo daß nach
men der Kapitalertragsſteuer 1500 Mk auf jeden Kux ent
allen

Berfinreur Försoe
vom 7 Oktober 1920

Telegramm

Dguteche Werte Chem Griesheim 342 0
Disch Schatzsch W e n 45356u n jchsan Erönwitzerpapierſpi 808 00

See on leeutsche Luxemburgz a 390 e war 9505 00io Preuß Ronsola 6600 gesellschaß5 Deutsche Erdösl 1850 0i 77 Deutsche Gasglühl 4870 00v Cchorl Stedten Deutsche Kali 486 2089/99 9 67 P Waffen und 429 2849 Magdb Stedtanl un9106 Donnersmarckhütteh e hre e 7759Preub Tentr Boa Epaeinorat Wraperei 265 50

ab t erſelder Farbene ruh Hyp BK 86,75 Felten Guillaume 458,00

e e g e s82 60auziger Zucker 485 25Ausläng Werte z Maschfbk 665 00
ann Masch 70,00gente 23,50 Harpener Bergo Ungar Goldrente 57 50 n Ei

Ungar Kronen dren e 28 75 n 798997 v chster Farbwerke Okisenbahn Aktien

Halberst Blankenb 72,00 Humboldt Masch S
Helle Hettstedter S 1 18 Ise Bergbau 456 00Schantungbahn 56544,50 Kahla Porzellan 557,50
Allg Lokal str 101 26 Kaliw Aschersleben 483,00Gr Berl Str 124,50 Körbisd Zucker Akt
Mogdeburger Str B 150,00 Kyffhäuserhütte 228,00
rbia ligintieh B 2a46,00 z Co 218 50

auchhammer 22Leurahütte 878 25Schiffahris Aktien ine iemetiomvg Paketiahri 86,00 Teihnger Hütte 38708
Hambg Südamerika 248,00 Mennvesmannröhren 506,60
tianse Dampfschift 294,50 s cko 7Nordd Llovo 1800 r a 32229berschl Eisenb Bd 284 00

do Caro Hag s 00Bank Aktien do Rokswerka 4980,00
Bank i Thür Orenstein Koppel 328,26Berl Handeisges 224 50 Phönix Berg 52 00
Commerz Diskonto Rhein Meteall Vorzan 50 RKhein Stahlwaren 500,00Darmstädter Bank 164,87 Riebeck Montan S69,00
Desseuische Landes Ehren 561 ,78vank a 3888Deutsche Bank S1s5 25 Bositzer Zucker
Diskonto Comm 227 50 Sangerhöuser Mesch 660 oDresdner Bank 208,00 Hugosehneider G 881,c0
Leipzig Credit Anst 178,60 Schuckert Co 246,00Mitieid Kredithank 158,50 Siemens Halske 8238 00
Mitteid Privatbank 182,00 Stettiner Cham 345,00Nationalbank 172,00 Stettiner Vulkan e 283 00Oesterr Kredit 85,00 gtollberger Zinkn 3758,00Reichsbank 151 00 Srols Spielkarten 45400

Thale Eisenhütte 672,090

industrie Aktien eSchultheiss Breueret 287,00 Ver Roin Roteüer 222
Akt f Anilin 429,00 Ver Glanzstoff 378,00

Meer e neerschen Weißenkepierſabrik f 740 00 8Anhelier Kohlenw 311,00 e u 7600Annaberger Steingut Wittener Gußstahi 978
Beadische Anilin 494,00 Wrede Mälzerei SateeBergmann Elekt Akt 248,00 Zeitzer Masch w 168 00
Berl Masch Bau Ss88,00 Zeilstoft Wolihot 584 22
Bismarckhütte 780,00 Otavi Minen 780,50Bochumer Gußstahl 606 00 814,80

Tendenz abgeschwächt
2Leipziger Effektenlursoe

Leipzig den T Oktober 1920
Chemnitzrer Bankverein 162,00 Moenstelder Kuxe 4240,50
Leipriger Hypoth Bank 162,c0Oelsnitzer Kuxe 925,00Mitteld Privatbenk 179,00Pittler Leipzig 439 00Cröllwitzer Papier fabk DPrehlitrer Stamm Akt 1450,00
Glauziger Zuckerfabk 490,00 o Priorit Akt 2000,00G prtwar Strassen 149 00 Rieboexbtes u z

n VorzugsHallesche Zuckerfeobk 320,00 Rositzer Zuckerfabk 800 o
Tementfabk 153 o00 Rudelsburger Zementfabk

33 Schneider Paunsd 320,00 Sachsenwerk 16,00Körbisd Zuckeriobk 395,00 Sondermenn u Stier 197 00
r Kammgarn Stöhr u Connerei 395 00 Zimmermann Halle 189,50rer Molzfabrik 148,50 Zimmermann Chemvitz 267,00

erantwortlich f d volit Teil Guſt a p Jacob Mar
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Eugen Brinkmann fürMartin eKarl Baer r den Anze
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